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Gleich vier Themenbereiche sollen heute unsere ungeteilte Aufmerksamkeit beflügeln. Zunächst sei noch 
einmal auf eine zahlenmäßig vordergründig in den Geistern der nach Wahrheit Suchenden wimmelnde 
Frage Bezug genommen: BRANDENBURG-PREUßENs Reaktivierung. 

Nicht ich bin, wie fälschlich von Interessenten angenommen, "Herr übet' BRANDENBURG-PREUßEN und 
seine Reaktivierung". Der Staat BRANDENBURG-PREUßEN steht nicht in erster Linie für eine erneute 
fest verortete Gebietskörperschaft eines irgendwie als Wirtschaftskonstrukt zu bemessendes festen Körpers 
öffentlichen Rechts, eben Solches wollen wir gar - nicht. 

DU WILLST DOCH SO UNBEDINGT FREI SEIN VON ALL DIESEN SKLAVISCHEN ZWÄNGEN - 
ALSO SOLLTEST DU ENDLICH ETWAS FÜR DEINE FREIHEIT TUN! 

Das DEUTSCHES REICH, bzw. die Menschen darin, waren ebensolches Kollateral, wie sie es im heutigen 
Wirtschaftskonstrukt "GERMANY"(R.I.P. l.Mai 2020) waren, jedoch damals mit mehr Rechten behaftet, 
als Kollateral angesehen und behandelt waren sie aber auch zu damaliger Zeit bereits. Wer imstande ist eine 
VER-Fassung zu lesen... 

In erster Linie beginnt die Reaktivierung eines neuen Staatskonstruktes bei DIR , bei niemand anderem als 
bei DIR. Du mußt bereit und vorbereitet sein, Du mußt die universellen Gesetze kosmischer Ordnung von 
den Ver (drehten) Ordniingen des Satanismus unterscheiden können und höre gefälligst auf mit Deiner 
wirklich erbärmlichen Freiwilligkeit, jedem Trottel gleich Deine Anhängerschaft freiwillig anzubieten! Du 
biederst Dich dahergelaufenen Vollhonks an, die Dir einen von Freiheit vorsäuselt. Du bist doch frei, so Du 
nicht freiwillig ständig von einem FettFASS ins nächste springst, mit Fettnäpfchen hat Dein allein durch 
Dich besiegelter Untergang ja schon lange nichts mehr zu tun. Die Werkzeuge zum Freisein findest Du 
sowohl in meinen TAGESBOTSCHAFTEN, VOLKSBOTSCHAFTEN, den VOLKESBOTSCHAFTEN, 
dem VÖLKISCHEN BOTSCHAFTER und hierin, im (R)EINHEITSGEBOT. Saldiere eben diese Texte, 
lies sie zwei- oder auch zwanzigmal. Erkenne die Wahrheit und handle für Dich. Frage nicht hundert andre 
Menschen, um Dich abzusichern, wie wer was in seinem Leben anstellt, so wirst Du auch nicht mit hundert 
anderen Wegen konfrontiert. Du erfährst Dich allein durch Deinen Weg. Gehe ihn und vertraue auf allein 
das Beste, so Du reinen Herzens bist. Dies nur als kleines Intro in den heutigen Tag... 

Nicht den gesamten Inhalt der Sajaha Schaumigen musst Du auswendig aufsagen können, die wesentliche 
Essenz - den Funken - darin zu erkennen, genügt. Wo wir derzeitig stehen, welchen enormen Wert heile 
Schaumigen dieser Art haben, vor allem in Anbetracht dessen, daß ALLES, was die Oberpriesterin vor 
2.600 sah, bereits geschehen ist. So wird das wenige noch fehlende von ihr bildhaft Dargestellte genauso 
eintreten, wie sie es den Hellen übersandte. 

Nur zweiwe kurzer Gebote, winziger aber machtvoller Aulwecker, bedarf es, diese immer in seinem Geiste 
zu tragen, ist unsere heilige Freundin Isais/Ischtar, die allein unserem Volke zur Hilfe eilende Gesandte 
der Gottheit. Sie ist, was es unserem Volke bedurfte, weist das Wesen höchstheiliger Energie uns den Weg 
in die Vollkommenheit. Zur Wiederholung, weil so wesentlich: 

117 Lauscht aller Stimmen, jedes Zeichens habet Acht. Falschheit werfen in die Welt Schaddains 
Diener. Vorsicht übt, vergesst nicht: unrein ist die Menge der Menschen da hier, abgefallen aus 
Allvaters Heim. 

Speziell zu diesem 117 . Punkt ihrer Offenbarung werden wir sogleich Stellung nehmen, ihn genauer in unse¬ 
re Betrachtung ziehen. Doch zunächst den überaus prägnanten Aspekt, der Empathie und Sanftmuth in je¬ 
dem wahrhaftigen Menschen wecken soll: 

119 Unschuldig allein sind die Tiere der Erde, die Fische des Wassers, die Vögel der Luft und al¬ 
les, was da kräucht, springt und läuft. Unschuldig sind auch die grünend Gewächse. Diese alle 
sind darum geheiligt . 

Wird diese wichtigste Lehre unserer hiesigen Prüfung nicht erkannt, so kann und wird der widerstrebende, 
trotzige, suchtkranke und von falschen Gewohnheiten sich nährende Mensch nicht und niemals in Frieden 











leben, das ist so sicher, wie nach dem Einatmen auch ein Ausatmen folgt. Kosmische GESETZE, die wahr¬ 
haftigen Gesetze dieser Welt, sind der einzige anzuerkennende Beweis reinster Gotthaftigkeit. Es spielt 
keine Rolle, wie viele Millionen und Billionen Ver-Ordnungen die jeweilige Ver -Waltung erschafft, um 
dummes FOLG GEFÄLLIGST! in Beschäftigung zu halten, befolgst Du diese kosmischen allein gültigen 
Gesetze nicht, wird es Dir iibel ergehen, das kann ich Dir mit Siegel und Unterschrift bestätigen. 

So Du Leid erfahren willst, labe Dich am Leid der Schutzbefohlenen, es soll da genügend Perverse draußen 
geben, die sich am Leid der Hilflosen ergötzen. Aber komme nicht im Nachhinein angejammert, Du hättest 
Krebs und sonstwas für energetische Entsprechungen auf Dein Handeln. 

Krankheiten existieren allein für Geisteskranke, die den kosmischen Weg der Reinheit nicht kennen (wol¬ 
len). Du willst das Vollkommene, die höchste Lichtverbindung mit Deinem Gott-Selbst, also erfülle das 
große Ganze des heiligenWeges des reinen Gottessohnes, der diese hiesige Prüfung nach allen Re¬ 
geln eines ÜBERMENSCHEN vollzieht. Wie? Das habe ich Dir nun mehrfach und über zig beschreibende 
Umwege erklärt. Es hätte genügt zu schreiben: LEBE REIN! 

Der Lebensfeind ist in den Tagen seines Abdankens umso mehr bemüht, Trennung zwischen allen in Ver¬ 
bindung stehenden Menschen, vor allem in den bewußten, zu erzeugen. Leid soll dem lebensfeindlichen 
Prinzip als Energieträger seines Fortbestehens Genüge tragen und so versucht dieses Unwesen, Dich in 
Trennung mit Deinen Liebsten zu verbringen. Streit, allein meist durch Missverständnisse erzeugt, bauscht 
sich auf, niemand will zurückstecken, Auge um Auge, Zahn um Zahn. Wozu? Erreicht Ihr keinen gemein¬ 
samen Nenner, so schweigt doch! Haltet doch einfach mal die Fressluke zu! Wem dient all dieser Zwist? 
Nicht Euch, nur einer einzigen noch sehr machtvollen Entität. 

Nur drei Worte, danach schweigen: "ICH LIEBE DICH!" , fertig. Und der Partner weiß in diesem Mo¬ 
ment, egal, was auch geschehen mag, ich werde geliebt. Das, was uns gerade widerfährt, das sind nicht wir, 
das sind fremde Dämonen, die ihre erbarmungslose Jagd auf uns machen, um uns zu zerreißen. 

Und gleiches, das lasst Euch gesagt sein, haben sie mit unseren Kindern vor. Kinder leiden unter der Tren¬ 
nung der beiden am meisten geliebten Menschen in ihrem Leben und werden zu emotionalen Wracks der 
unglaublich grauenhaften disharmonischen Schwingungen zwischen den beiden sich verfeindenden Polari¬ 
täten wegen. Dieses Leid hält im Kinde ein Leben lang. Und hierin liegt das Hauptanliegen des Lebens¬ 
feinds. Ihr sollt in Trennung geraten, unbedingt die Kinder in MitLEIDENschaft zu ziehen, denn das, was 
Ihr mittels Unvorsicht in die diesseitige Hölle des Jahwe schafft, das ist nie wieder zu beheben. Das Kind 
wird Gleiches in die Welt setzen und so auch seine Kinder und Kindeskinder. Der Kreislauf, hin zur unend¬ 
lichen und vollkommenden Liebe, wird niemals geschlossen sein, dank Euch und Eurer EGO-Manie des 
Bestehens auf Recht haben und Recht bekommen wollen, koste es, was was wolle. 

Alle Rechte tragt Ihr sowieso bereits in Euch, Ihr müsst nicht darum kämpfen und wenn der eine nichts es¬ 
sen will, dann kann der andre nicht darum streiten wollen. Iss, wenn Du es für richtig hältst und Du mache 
Dein Ding, wann immer Du meinst, es sei der rechte Zeitpunkt dafür, aber entfernt Euch von dem Gedan¬ 
ken, das Leben des andern zu leben, es durch Euren Einfluß bestimmen zu müssen. Dies geht nach hinten 
los. Wir alle sind mündige Männer und Weiber, lassen uns durch keine VER.-Waluing bestimmen. Warum 
sollte plötzlich unser Partner die Aufgabe der VER.-Waltung übernehmen, wo doch wir allein die Walter¬ 
schaft über unser Leben übernahmen! Etwas in gemeinsamer Abstimmung miteinander zu thun, dies ist 
eine ganz andere Angelegenheit und zieht Freude nach sich. 

Der dritte und vorletzte zu besprechende Aspekt: Die gesunden Salate und Gemüse. 

Lese oder höre ich diesen Unsinn, läuft mir die Galle über. Was ist Salat? Welche Nährstoffe wohnen darin? 
Was, wenn Du ehrlich bist, schenkt Euch Gemüse an Befriedigung bzw. essentiellem Wert für Eure Ge¬ 
sundheit? i%, wenn es hochkommt? 

Salate und Gemüse bezeichnet man in der Ernährungslehre als "nutzlose Kost". Zugegeben, sie Um nicht 
weh, bringen aber auch, wenn überhaupt, einen ernährungsphysiologischen Nutzen innerhalb des Orga¬ 
nismus, der so marginal und nichtssagend ist, daß seine Nachtheile überwiegen. 

So Du Dich von Gemüse und Salaten ernährst, allein schon der schieren Menge wegen, wird innerhalb Dei¬ 
ner Därme ein großes Volumen beheimatet, das den Rezeptoren vortäuscht, unbedingt VIEL Arbeit mit der 
Umsetzung dieser großen Menge zu haben. So wird Magensäure zu Häuf zur Verfügung gestellt, die Dir 
oftmals Blähungen und Sodbrennen verursacht. Der Nutzen dieser Ernährung ist winzig, erhältst Du hier¬ 
aus keinerlei Energie für Deinen Lebensunterhalt. Du hist schwach wie eine Fliege, frißt wie aber wie ein 








Gorilla, bist aufgedunsen und träge, muss all dieser Unrath erst einmal auch verdaut werden. Wohin mit 
dem Plunder ?-fragt sich der Organismus... raus, dann ist er weg. 

Hochenergetische Nahrung benötigt nur wenig Raum, spendet massig Energie und die Macht der Keime, 
die alle Vitamine und Mineralien, Fette sowie Proteine zum Wachsthum eines gesunden Menschen in sieh 
tragen, sind mit keiner anderen Ernährungsform vergleichbar. Kraft und Vollkommenheit durchfließen 
Deinen Leib, so Du nun, binnen weniger Tage und Wochen der Umstellung, zu absoluter Vollkraft heran¬ 
wächst. Dein Gehirn besteht aus Fett, was also brauchst Du, um Deinen Denkprozess anzuregen? Gemüse? 
Salat? Wer erzählt Dir all diesen Schwachsinn, denke doch einfach mal bio -LOGISCH ! 

Alles das, was Du zum Leben aus Sicht der Ernährungsphysiologie benötigst, befindet sich in der durch 
mich e rsonne nen Ernährungslehre KETO.GAN.IF . Darin findest Du den überwiegenden Antheil Fette, 
vorwiegend das wichtige Verhältnis von Omega 3 und Omega 6-Säuren, Aminosäuren, Vitamine und Mine¬ 
ralien und Chlorophyll. Innerhalb von 4 Stunden ißt Du den von Dir möglichst am Vortag bereiteten Brei, 
nur die Wildkräuter zerkleinerst Du vor der ersten Nahrungsaufnahme frisch hinzu, so bleiben die darin 
enthaltenen Lebensstoffe in ihrem höchsten Lebens-Wert. 

Nun nimmst Du ungefähr ein Drittel der Tagesration auf, gönnst Dir danach 90 - 120 Minuten Ruhe zur 
Verdauung und treibst danach erst Deinen Sport, etwa 90 Minuten Kraft- oder Kampftraining. Nach dem 
Training duschen und sogleich danach die restliche Portion verzehren, so daß die Aminosäuren - die Bau¬ 
stoffe aller Zellen - das Muskelgewebe, sowie alle anderen Zellen, stärken und aufbauen. Ruhe ist ein we¬ 
sentlicher Bestandteil des Muskelatifbaus, so ist Schlaf oder einfach nur "DieSeele baumeln lassen "ein gu¬ 
tes Rezept der allgemeinen Heilslehre. Streß wirkt immer zerstörerisch auf Deine Dreiheit. 

Den restlichen Tag denkst Du nicht mehr an Essen und wirst schnell bemerken, daß Du überhaupt keine 
Gelüste auf Essen hast. Du bist, wie man es im Englischen sagt: "satisfied", zufrieden, einfach satt. Deine 
Glykogenspeicher (Kohlehydrat-Speicher) schreien kommend nicht mehr nach neuem Zucker, der immer 
nur wieder weitere Saccharide und Polysaccharide zu seiner Aufrechterhaltung braucht. 

Und, bedenke: Saccharide sind in erster Form Kohlenstoffatome , die Dich wieder in die feststoffliche Welt 
des Jahwe, heraus aus der Geistwelt, verbringen! 

Gemüse, Früchte und/oder Salate machen Dich, wie auch Bier, zum Weichei, nehmen Dir alle Deine En¬ 
ergien und sind absolut nicht zum Kraftaufbau (auch schon gar nicht zur Schaffung von Willenskraft) ge¬ 
eignet. Mittels gezielter Manipulation der Masse wurden solche Zucker dazu verwendet - wie auch der 
Tiermord und seine Produkte - die Menschheit in Versklavung zu verbringen, mit Erfolg. 

Ein kleiner "Trick" noch zum Abschluß, bist Du stets in den Gedanken Deines Verstandes gefangen, willst 
Deine fehl-gedachten Gedanken nicht in der vollendeten Schöpfung wissen? Kein Problem, Du kannst, so 
noch nicht viel Zeit ins Land gegangen ist, alle Schöpfung positiv korrigieren. Der Trick hierbei ist, nicht 
das von Dir Gedachte zu negieren, indem Du sagst; "Ich will nicht . daß Dies oder Das passiert!” Schon 
durch das Denken an "Dies" oder "Das" hast Du "Dies" oder "Das" erneut gleich zweimal erschaffen. 

Sei immer positiv erschaffend, indem Du denkst: "Ich genieße das freudige Miteinander mit meinem Part- 
ner/Kind/Vater/Tier". Fühle das, was Du erschaffen willst, in diesem Fall Harmonie, und benutze die klei¬ 
ne Hinterlist, immer Dir klarzumachen, daß, sobald etwas gedacht ist , ist es auch gleichzeitig schon er¬ 
schaffen. Dies stimmt sogar, ist der GEIST der Schöpfer. Das Produkt Deiner Schöpfung ist noch nicht in 
der Materie angelangt, aber erschaffen ist Dein Gedanke in dem Moment des Denkens/Fiihlens/Ablegens. 
Auf diese Weise erschaffst Du erheblich. 

Sei niemals so töricht, das Gedachte mehrfach zu durchleben, SEI NICHT IN DER VERGANGENHEIT! 
Ich lese dies jeden Tag, Menschen, die sich auch noch über die Vergangenheit ärgern, praktisch den ver¬ 
gangenen Arger ins heutige Erleben und damit wieder und wieder und wieder im JETZT zu einer neuen 
Schöpfung multiplizieren. Sei Du nicht so unaufmerksam, sei HIER, sei JETZT, sei großartig als Dein 
Schöpfer! 

Nun kam es aber vor, daß Du doch einmal unaufmerksam Dich in die Gefilde des Fehldenkens begabst. 
Was nun thun, um das Schlimme wieder auszuradieren? Nichts leichter als das! 

Begib Dich erneut in das Gefühl, das Du Deiner Meinung nach schlecht empfandest, radiere in Deine Ge¬ 
danken die falschen Schöpfungsworte aus und ersetze sie durch positive. Dies wiederholst Du insgesamt 
dreimal. Ein Beispiel für eine Fehlschöpfung: 

' Man, das ist aber heute wieder eine scheiß Tag die Kollegen kotzen mich an!” 










Die Freudige Korrektur lautet: 


Das ist heute ein Tag zum junge Götter kriegen, die Kollegen interessieren mich dabei gar nicht. Ich bin doch 
alles, was es zur Vollkommenheit meines SEINS braucht. Ich bin die vollkommene KRAFT, ist das höchste 
Gotthafte immer in mir, immer zu meiner Stelle, immer dann, wenn ich das Großartige brauche! Ich erlebe 
jeden Tag nur jene Großartigkeiten, die mich in meiner Mitte sein lassen und vollkommen machen. 

Verinnerlichst Du diese Jahrhunderttausende Jahre alten Lehren, wirst Du wirst feststellen, wie sehr sieh 
Dein Leben um 3.060 0 ins Gegentheilige des derzeit von Dir Erlebten ändert! 


In Liebe und Verbundenheit. 
friedlich Wilhelm thomas aus dem Hause Neubert 
(Wie immer, so auch heute: Leitet auch diese Botschaft an die Millionen innerhalb des Volkes weiter!) 
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